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Aktuell leben allein in Deutschland - laut Angaben der WHO - über  
6,8 Millionen an COPD erkrankte Menschen. Die Dunkelziffer wird 
diese Zahl wahrscheinlich noch erhöhen.

Wir wollen dazu beitragen, dass diesen Erkrankungen in der Öffent-
lichkeit eine höhere Aufmerksamkeit zuteil wird.

Am 02.September 2017 findet in Hattingen an der Ruhr bereits zum 
10. Mal das Symposium - Lunge statt, die meistbesuchte Veranstal-
tung dieser Art in Deutschland, welche mittlerweile zu einer festen 
Institution geworden ist.

Es erwarten Sie informative Vorträge verständlich referiert von natio-
nal und international anerkannten Pneumologen aus Universitätskli-
niken, Fach- und Rehabilitationseinrichtungen sowie Fachverbänden 
rund um das Thema : „ Leben mit Atemwegserkrankungen - Sympto-
me, Ursachen, Diagnostik und Therapieoptionen „ sowie eine umfang-
reiche Industrieausstellung und viele interessante Workshops.

Die kostenlose Befüllung, der in Deutschland gängigen Flüssigsauer-
stoffsysteme, ist ganztägig gewährleistet.

Die Teilnahme am 10. Symposium - Lunge ist wie immer kostenlos.

Da es sich um eine öffentliche Veranstaltung handelt sind Voranmel-
dungen weder möglich noch erforderlich.

Wir würden uns freuen, Sie in diesem Jahr erneut bzw. erstmalig zu 
unserer Jubiläumsveranstaltung begrüssen zu dürfen und wünschen 
Ihnen einen informativen Tag und eine unbeschwerte Anreise.

Jens Lingemann im Januar 2017 

Vorwort Jens LingemannVeranstalter

 
Wichtige Hinweise für unsere Gäste

Bitte beachten Sie: auf dem gesamten Veranstaltungsgelände sowie 
im Bereich aller Ein- und Ausgänge gilt ein striktes Rauchverbot.

Die kostenlose Befüllung der gängigen Flüssigsauerstoff-Mobilgeräte 
erfolgt im Zelt 1 gegenüber des Kongressbüros.
 
Speisen und Getränke erhalten Sie beim Caterer gegenüber des 
Haupteingangs sowie in der hauseigenen Gastronomie und im Bier-
garten. 
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COPD und Lungenemphysem

Leben mit Atemwegserkrankungen  
Symptome, Ursachen, Diagnostik und Therapieoptionen

09:00	 Einlass

09:00 – 10:30	 Die Gäste haben die Möglichkeit  
die Ausstellung zu besuchen

10:30 – 10:40	 Eröffnung und Begrüßung 
Heike Lingemann, Hattingen

10:40 – 11:10	 Symptome und Diagnostik einer COPD mit oder 
ohne Lungenemphysem 
Prof. Dr. med. Helmut Teschler, Essen

11:10 – 11:35	 Welche Begleiterkrankungen können im Rahmen 
einer COPD auftreten und deren weiteren Ver-
lauf beeinflussen? 
Prof. Dr. med. Winfried J. Randerath, Solingen

11:35 – 12:00	 Inhalative Verabreichung von Medikamenten - 
Fehlerquellen und Optimierungsmöglichkeiten 
Dr. med. Thomas Voshaar, Moers

12:00 – 12:25	 Cortison - Notwendigkeit, Nutzen, Nebenwir-
kungen 
Dr. med. Urte Sommerwerck, Braunschweig

12:25 – 13:25	 Mittagspause: 

Programm

13:25 – 13:50	 Atemtherapie und Lungensport: Praktische 
Übungen zum Mitmachen 
Dr. rer. medic. Sebastian Teschler, Essen

13:50 – 14:15	 Nicht-invasive Beatmung bei COPD und Lungen-
emphysem 
Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Köhnlein, Leipzig

14:15 – 14:40	 Ventile, Coils, Lungenvolumenreduktion - Maßnah-
men zur Verkleinerung des Lungenemphysems 
Prof. Dr. med. Heinrich Worth, Fürth

14:40 – 15:05	 Medizinische Voraussetzungen zur Verordnung 
der Langzeit-Sauerstofftherapie und korrekte 
Umsetzung der Therapie durch den Patienten 
Dr. med. Michael Westhoff, Hemer

15:05 – 15:30	 Impfprophylaxe, Pneumokokken, Grippeschutz 
und weitere Impfungen 
Prof. Dr. med. Susanne Lang, Gera

15:30 – 15:55	 COPD: Auswirkungen auf Alltag, Psyche und 
Lebensqualität…nicht nur im fortgeschrittenen 
Stadium  
Prof. Dr. med. Klaus Kenn, Schönau

15:55 – 17:00	 Beantwortung der eingereichten, schriftlich  
formulierten Patientenanfragen durch 
Prof. Dr. med. Susanne Lang, Gera 
Prof. Dr. med. Klaus Kenn, Schönau 
Prof. Dr. med. Helmut Teschler, Essen

Programm



Referenten und Themen

Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Köhnlein

Chefarzt der Robert-Koch-Klinik Leipzig

Langzeit-Sauerstofftherapie und Nicht-invasive Beat-
mung als wichtige Therapiesäulen zur Behandlung bei 
COPD und Lungenemphysem

Prof. Dr. med. Heinrich Worth
Fürth 
Vorsitzender AG Lungensport in Deutschland e.V.
stellv. Vorsitzender Deutsche Atemwegsliga e.V. 
Ventile, Coils, Lungenvolumenreduktion - Maßnahmen 
zur Verkleinerung des Lungenemphysems

Dr. med. Michael Westhoff
Chefarzt Lungenklinik Hemer

Medizinische Voraussetzungen zur Verordnung der 
Langzeit-Sauerstofftherapie und korrekte Umsetzung 
der Therapie durch den Patienten 

Prof. Dr. med. Susanne Lang

Chefärztin Medizinische Klinik II am SRH Wald-Klinikum Gera

Impfprophylaxe, Pneumokokken, Grippeschutz und 
weitere Impfungen

Prof. Dr. med. Klaus Kenn
Chefarzt Pneumologie, Allergologie, Schlafmedizin Schön Klinik 
Berchtesgadener Land, Schönau  
Professur für Pneumologische Rehabilitation Philipps Universität
Marburg
COPD: Auswirkungen auf Alltag, Psyche und Lebensqua-
lität…nicht nur im fortgeschrittenen Stadium 

Kurzfristige Programmänderungen behalten wir uns vor.

Prof. Dr. med. Helmut Teschler

Ärztlicher Direktor  
Ruhrlandklinik gGmbH Universitätsklinikum Essen
Symptome und Diagnostik einer COPD mit oder ohne 
Lungenemphysem

Prof. Dr. med. Winfried J. Randerath
Chefarzt Krankenhaus Bethanien, Solingen
Klinik für Pneumologie und Allergologie 
Zentrum für Schlaf- und Beatmungsmedizin
Welche Begleiterkrankungen können im Rahmen einer 
COPD auftreten und deren weiteren Verlauf beeinflus-
sen?

Dr. med. Thomas Voshaar
Ärztlicher Direktor Chefarzt Medizinische Klinik III 
Lungenzentrum Krankenhaus Bethanien Moers

Inhalative Verabreichung von Medikamenten - Fehler-
quellen und Optimierungsmöglichkeiten

Dr. med. Urte Sommerwerck
Chefärztin der Inneren Medizin & Pneumologie  
am Krankenhaus St. Vinzenz Braunschweig

Cortison - Notwendigkeit, Nutzen, Nebenwirkungen

Dr. rer. medic. Sebastian Teschler
Physio- und Atmungstherapeut
Physiotherapie am Lungenzentrum (Reha Vital GmbH), Essen

Atemtherapie und Lungensport: Praktische Übungen 
zum Mitmachen

Referenten und Themen

Kurzfristige Programmänderungen behalten wir uns vor.
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Kostenlose Mailingliste und Newsletter  
der Patientenorganisation  

Lungenemphysem-COPD Deutschland

Sollten Sie nicht am Symposium Lunge teilnehmen können, jedoch über 
einen Internetzugang verfügen und mehr über Ihre Erkrankungen, die 
damit einhergehenden Einschränkungen sowie den Umgang damit erfahren 
bzw. Fragen stellen oder sich mit anderen Betroffenen über Ihre Probleme, 
Ängste und Sorgen austauschen wollen, bieten wir Ihnen hierzu unsere 
kostenlose Mailingliste und den Newsletter an, die derzeit von mehr 
als 7500 Interessenten abonniert werden. (Stand Januar 2017)

Ziel der Mailingliste ist es, den Betroffenen und deren Angehörigen die 
Möglichkeit zu bieten, den Wissensstand um die Erkrankung und alle optio-
nal zur Verfügung stehenden Therapieformen zu verbessern.

Außerdem erhalten Sie von uns tagesaktuelle Informationen zu den The-
men: COPD, Lungenemphysem, Alpha-1-Antitrypsinmangel, Lungenfibrose, 
Bronchiektasen, Lungentransplantation, bronchoskopische Lungenvolu-
menreduktion, Langzeit-Sauerstofftherapie, Nicht-invasive Beatmung und 
Lungensport.

Als Listenteilnehmer haben Sie Zugriff auf den passwortgeschützten 
Bereich unserer Homepage, in welchem Ihnen ein breites Spektrum von 
Informationen zu den Erkrankungen, zur Diagnostik, Therapieoptionen, 
Operationsverfahren, umfassenden Hilfsmittelverzeichnissen, dem Thema 
COPD und Psyche, zwei Lexika zur Erläuterung von Fachbegriffen und me-
dizinischen Abkürzungen und vieles mehr zur Verfügung steht. 

Darüber hinaus haben Sie Zugang zu vielen Fachzeitschriften und Pati-
entenratgebern sowie auf eine umfangreiche Sammlung von persönlichen 
Erfahrungsberichten über Aufenthalte in Rehabilitationskliniken und zu den 
verschiedensten Operationsverfahren, welche von Teilnehmern der Mailing-
liste freundlicherweise zur Verfügung gestellt wurden.

Auf der Startseite unserer Homepage www.lungenemphysem-copd.de 
können Sie sich unter dem Menüpunkt Anmeldung freischalten lassen. 

Grundsätzlich gilt: Je mehr Wissen über die eigene chronische Erkrankung 
vorhanden ist, umso besser kann man erlernen - MIT - der Erkrankung zu 
leben.

Jens Lingemann
Patientenorganisation Lungenemphysem-COPD Deutschland

Messung der Sauerstoffsättigung mittels Pulsoximeter

Ermittlung des BMI

Ermittlung der Lungenfunktionsparameter FEV1 und FEV6

Messung der Dosieraerosolanwendung

Kleine Lungenfunktionsprüfung

Testen der hochfrequenten Vibrations-Weste VibraVest

Messung der individuellen Kohlenmonoxidbelastung

Lungenfunktionsmessung

Die kostenlose Befüllung der gängigen Flüssigsauerstoff-Mobilgeräte  
erfolgt im Zelt 1 gegenüber des Kongressbüros  

Kostenlose Serviceleistungen

Die DVDs zu den Symposien-Lunge 2008, 2009, 2011, 2012, 2013, 2014, 2015, 2016 sowie 2017  
können beim COPD - Deutschland e.V. bestellt werden.

Auf den von einem professionellen Filmteam erstellten DVDs sind alle Referate in voller Länge festgehalten.  
Desweiteren gibt es einen Einleitungsfilm mit Eindrücken und Interviews zur Veranstaltung.  
Die Gesamtspieldauer jeder Double Layer DVD beträgt zwischen 220 und 360 Minuten.

Bestellungen bitte unter: verein@copd-deutschland.de oder der Faxnummer: 02324 - 68 76 82

Bitte teilen Sie uns unbedingt Ihre komplette Lieferanschrift sowie Informationen darüber mit,  
welche DVD Ausgaben Sie bestellen möchten. Der Name muss identisch mit dem auf dem Überweisungsträger sein,  
anderenfalls ist eine eindeutige Zuordnung nicht möglich.

Überweisen Sie den Betrag in Höhe von 7,00 € je DVD (Versandkosten sind in dem Betrag enthalten) auf folgendes Konto: 

Volksbank Rhein-Ruhr 
Kontoinhaber COPD - Deutschland e.V. 
Kontonummer DE54350603867101370002 ▪ Bankleitzahl GENODED1VRR 
Verwendungszweck: DVD Symposium und Ihr Vor- und Zuname

Eine Bezahlung ist ausschließlich mittels Überweisung auf oben genanntes Konto möglich. 
Nachdem die Zahlung auf dem Konto des COPD - Deutschland e.V gebucht wurde, werden die DVDs versendet. 



Eine innovative Therapie 
für COPD-Patienten
Bei Patienten mit Emphysem kommt es im Laufe der Zeit zu 
verstärkten Atemproblemen. Ihre körperliche Leistungsfähig-
keit verringert sich deutlich, sodass selbst einfache körperliche 
Aufgaben unlösbar werden. Jetzt gibt es eine innovative und 
erprobte minimalinvasive Behandlung.

•  Eine Lösung für Patienten mit schwerem Emphysem: 
Studien mit geeigneten Ventilpatienten 
zeigen im Durchschnitt eine Verbesserung der 
Lungenfunktion, der körperlichen 
Leistungsfähigkeit und der Lebensqualität. 
Mehr als 10.000 Patienten sind bereits mit 
dem Zephyr®-Endobronchialventil behandelt worden.

•  Falls notwendig, kann das Zephyr®-Ventil 
entfernt werden.

Wer kommt in Frage?
Patienten mit einem symptomatischen Lungenemphysem 
Gold III oder IV und
• FEV1 15 - 45 % des erwarteten Wertes,
• Residualvolumen (RV) > 180 % des erwarteten Wertes,
•  niedriger oder keiner Kollateralventilation 

(wird vom Behandlungszentrum ermittelt).

Fragen Sie Ihren Lungenspezialisten nach weiteren Informationen über die 
Behandlung und über Behandlungszentren 
(Deutschlandweit bieten über 100 Kliniken die Therapie an).

Wir schicken Ihnen gerne ein kostenloses unverbindliches Informationspaket. 
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, telefonisch unter 
0800 188 80 89 (gebührenfrei) oder per E-Mail unter info@pulmonx.de.
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Setzen Sie sich mit uns in Verbindung, telefonisch unter 
0800 188 80 89 (gebührenfrei) oder per E-Mail unter info@pulmonx.de.

„Die Tatsache, dass ich seit 
dem Verfahren wieder mit 
meinem Enkel spielen kann,
hat mein Leben verändert“
Angelika, 62

Originalgröße

FV_PX12815_Anzeige_Ad_Symposium_Lunge_A4.indd   1 22.10.15   11:34

Neu
ab Quartal I–2017

Erhältlich in Apotheken, Sanitätshäusern 
oder unter www.cegla-shop.de 

Artikel-Nr. 2600 | PZN 12 419 336
Bitte vor der ersten Anwendung die Gebrauchsanweisung sorgfältig durchlesen. 

Das PLUS für mehr Lebensqualität 
bei Erkrankungen der Atemwege.

Tel. +49 2602 9213-0
www.cegla.de

Tonangebend in 
der Atemtherapie!  

Löst Schleim, reduziert Husten und Atemnot.



Aussteller

Aerocrine AG

AG Lungensport in Deutschland e.V.

air-be-c Medizintechnik

Berlin Chemie AG

Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

BDO Bundesverband der Organtransplantierten e.V.

Cassella-med GmbH & Co. KG

COPD – Deutschland e.V.

Espan Klinik Bad Dürrheim

Ethos gemeinnützige GmbH - LufuMobil

Fachklinikum Borkum

Familien- und Krankenpflege Intensivpflege 24

Fisher & Paykel Healthcare GmbH & Co. KG

GRIFOLS Deutschland GmbH

Linde Gas Therapeutics GmbH

Lungeninformationsdienst

Aussteller

Medizinisches Zentrum für Gesundheit

MIC GmbH

Nordseeklinik Westfalen - Rehabilitation am Meer

Novartis Pharma GmbH

OxyCare GmbH

Patientenorganisation Lungenemphysem – COPD Deutschland

Pfizer Deutschland GmbH

Philips GmbH Respironics

Physiotherapie am Lungenzentrum (Reha Vital GmbH)

PneumRx GmbH, ein Unternehmen der BTG International Gruppe

pulmonale hypertonie (ph) e.V.

Pulmonx International Sàrl

R. Cegla GmbH & Co. KG

ResMed GmbH & Co. KG

Schön Klinik Berchtesgadener Land

Selbsthilfegruppe Lungenkrebs - Das andere Atmen

Strandklinik St. Peter-Ording

VIVISOL Deutschland



Der Tagungsraum Atelier befindet sich im 1. Obergeschoss (Aufzug vorhanden) 
Der Tagungsraum Kabinett befindet sich im 2. Obergeschoss (Aufzug vorhanden)

Bestuhlung für 30 Personen

Workshop IV - Kabinett im 2. Obergeschoss
Beginn: 13:15 - Ende: 14:00
Referent: Winfried Schröder-Babo, Borkum 
Chefarzt der Klinik für Pneumologie am Fachklinikum Borkum
Thema: Wie beantrage ich eine Rehamaßnahme und was kann eine Reha 
leisten?

Workshop V - Atelier im 1. Obergeschoss
Beginn: 14:15 - Ende: 15:00
Referent: Dr. Patrick Stais, Moers 
Oberarzt Medizinische Klinik III  
Lungenzentrum Krankenhaus Bethanien Moers
Thema: Praktische Anleitungen zur richtigen Anwendung der Inhaltionshilfen

Workshop VI - Kabinett im 2. Obergeschoss
Beginn: 15:15 - Ende: 16:00
Referent: Dr. Gregor Schwert, Beckum 
BDO - Bundesverband der Organtransplantierten e.V.
Thema: Die Zeit nach der Lungentransplantation.  
Austausch mit Transplantierten. 

Der Tagungsraum Atelier befindet sich im 1. Obergeschoss (Aufzug vorhanden) 
Der Tagungsraum Kabinett befindet sich im 2. Obergeschoss (Aufzug vorhanden)

Bestuhlung für 30 Personen

Workshop I - Atelier im 1. Obergeschoss
Beginn: 11:00 - Ende: 11:45
Referentin: Prof. Dr. Susanne Lang, Gera 
Chefärztin Medizinische Klinik II 
am SRH Wald-Klinikum Gera
Thema: Anleitungen und praktische Tipps zur Langzeit-Sauerstofftherapie

Workshop II - Kabinett im 2. Obergeschoss
Beginn: 11:15 - Ende: 12:00
Referent: Dr. rer. medic. Sebastian Teschler, Essen 
Physio- und Atmungstherapeut Physiotherapie am Lungenzentrum (Reha 
Vital GmbH)
Thema: Atemtherapie und Lungensport: Ihre Fragen - unsere Antworten.
Extra: Gemeinsam Entspannen. Eine Phantasiereise für Lungenkranke

Workshop III - Atelier im 1. Obergeschoss
Beginn: 12:15 - Ende: 13:00
Referentin: Yvonne Meyer, Wuppertal 
Oberärztin, Leiterin des Bereichs Beatmungsmedizin  
HELIOS Klinikum Wuppertal
Thema: Anleitungen und praktische Tipps zur Nicht-invasiven Beatmung

Workshops 
Tagungsräume Atelier und Kabinett

Voranmeldungen zu den Workshops sind aus organisatorischen Gründen nicht möglich. 
Kurzfristige Programmänderungen behalten wir uns vor.

Workshops 
Tagungsräume Atelier und Kabinett

Voranmeldungen zu den Workshops sind aus organisatorischen Gründen nicht möglich. 
Kurzfristige Programmänderungen behalten wir uns vor.



COPD - Deutschland e.V.
Der Verein will Hilfe zur Selbsthilfe leisten, denn Selbsthilfe ist ein 
unentbehrlicher Teil der Gesundheitsversorgung.

Der Verein ist daher immer bestrebt, die Betroffenen aktiv bei der  
Verbesserung ihrer Lebensqualität zu unterstützen.

Er will weiter:

	 Hilfe für Atemwegskranke leisten

	 gesundheitsförderliche Umfelder schaffen

	 gesundheitsbezogene Projekte unterstützen

	 den mit ihm verbundenen Selbsthilfegruppen helfen

	 Selbsthilfegruppen, die mit seiner Zielsetzung im Einklang  
stehen, bei ihrem Aufbau und in ihrer Arbeit unterstützen

	 die Hilfe zur Selbsthilfe im Allgemeinen fördern

	 Selbstbestimmung und Eigenkompetenz des Einzelnen stärken

	 die Kooperation zwischen Betroffenen, Ärzten und Fachärzten, 
Krankenhäusern und Rehakliniken fördern

Der Verein führt Informationsveranstaltungen durch, die durch fach-
medizinische Beteiligung ein breites Spektrum der neuesten Erkennt-
nisse über chronische Atemwegserkrankungen in der Öffentlichkeit 
verbreiten.
Aufgrund dieser Zielsetzungen sind die Mitglieder des Vereins  
vordringlich Patienten mit chronisch obstruktiven Atemwegser- 
krankungen (d.h. Betroffene mit COPD, Lungenemphysem,  
Alpha-1-Antitrypsinmangel und Bronchiektasen). 
 
COPD - Deutschland e.V. 
https://www.copd-deutschland.de
verein@copd-deutschland.de

Patientenorganisation  
Lungenemphysem - COPD Deutschland

Was wollen wir?
	 Unsere regionalen Selbsthilfegruppen und unsere Mailingliste 

sollen all jenen, die an Lungenemphysem, Alpha-1-Antitrypsin-
mangel, COPD, Bronchiektasen oder/und Asthma bronchiale 
erkrankt sind, aber auch jenen, die sich einer Langzeit-Sauer-
stofftherapie unterziehen müssen, die Möglichkeit bieten, den 
Wissensstand um die Erkrankung und die damit verbundene 
Therapie zu verbessern.

	 Wir wollen sowohl über die regionalen Selbsthilfegruppen als 
auch über Informationen und Dialoge im Internet Erfahrungen 
austauschen und Tipps weitergeben.

Damit wollen wir
	 eine Verbesserung des Umgangs mit der Erkrankung und eine 

nachhaltige Compliance bewirken
	 über Operationsverfahren wie Lungentransplantation (LTX)

Lungenvolumenreduktion (LVR) oder Bullektomie informieren
	 über gerätetechnische Innovationen aufklären
	 Neuigkeiten und Innovationen aus der medizinischen  

Forschung und die damit verbundenen Studien zugänglich 
machen

Wir wollen Kontakte herstellen zu
	 Ärzten aus Klinik und Praxis sowie zu Physiotherapeuten
	 Rehakliniken und Transplantationszentren
	 anderen Selbsthilfevereinigungen
	 anderen Betroffenen

Patientenorganisation Lungenemphysem - COPD Deutschland
https://www.lungenemphysem-copd.de
shg@lungenemphysem-copd.de



Für Patienten mit Alpha-1-Antitrypsin-Mangel eine 
klare Entscheidung: Das nachhaltige Versorgungssystem 
von Grifols mit vier Standbeinen. Für eine umfassende 
Betreuung, die allen Facetten ihrer Erkrankung gerecht wird. 

    Umfassendes Patienten-Betreuungsprogramm AlphaCare
   Aufklärungsinitiative PROAlpha 
    Substitutionstherapie mit über 25 Jahren Anwendungserfahrung 
    Entwicklung und Angebot von Diagnosemöglichkeiten für den Arzt

Auf uns können Sie sich verlassen.

WO WÜRDEN SIE 
 PLATZ NEHMEN?

 Das nachhaltige Versorgungssystem 
 Für eine umfassende 

Betreuung, die allen Facetten ihrer Erkrankung gerecht wird.
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Grifols Deutschland GmbH
Colmarer Str. 22 | 60528 Frankfurt/Main

www.grifols.com
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INNOVATIVES VERFAHREN ZUR BEHANDLUNG  

DES FORTGESCHRITTENEN LUNGENEMPHYSEMS

Wenn Sie sich durch Ihr Lungenemphysem bereits bei 
den kleinen Dingen des Alltags eingeschränkt fühlen, 
dann könnten Coils eine Option zur Verbesserung Ihrer 
Lebensqualität sein.

Fragen Sie Ihren Lungenfacharzt – oder informieren Sie 
sich auf www.pneumrx.com/de

Für mehr Lebensqualität 
im Alltag.

Mehr Luft – Mehr Aktivität  

0 0 8 6

Das PneumRx® Coil-System ist nicht in allen Ländern im Handel erhältlich. Die endobronchiale PneumRx® 
Coil ist in den USA ein Prüfprodukt, das gemäß US-Gesetzgebung ausschließlich zu Forschungszwecken 
verwendet werden darf.

PneumRx, Inc. ist ein Unternehmen der BTG International Gruppe. PneumRx ist eine eingetragene Handels- 
marke von PneumRx, Inc., einem Unternehmen der BTG International Gruppe. „Imagine where we can go.“, 
BTG und das BTG-Rundlogo sind Marken von BTG International Ltd. BTG und das BTG-Rundlogo sind einge-
tragene Handelsmarken in den USA, in der EU und in bestimmten anderen Gebieten.

ERFAHREN SIE MEHR ÜBER DIE 

BEHANDLUNG MIT COILS: 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch an 
unserem Stand in Hattingen.
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Regionale Selbsthilfegruppen

Bad Teinach Bruchsal Freiburg Heilbronn

Horb Karlsruhe Pforzheim

Buch Charlottenburg Friedrichshain Neukölln

Treptow-Köpenick Zehlendorf

Cottbus Bremen

Hamburg-Barmbek Hamburg-Bergedorf

Bad Sooden-Allendorf Darmstadt Frankfurt Kassel

Langen Schlüchtern

Buchholz Göttingen Haselünne Lingen

Nienburg Osnabrück Wittingen

Balve Coesfeld Duisburg

Engelskirchen Hattingen Herford Lennestadt

Mönchengladbach Recklinghausen

Altenkirchen Kaiserslautern Neuwied Pirmasens

Riegelsberg Halle

Fehmarn Rendsburg

Nordhausen

Patientenorganisation 
Lungenemphysem - COPD Deutschland Aussteller



Die Patientenratgeber des  
COPD - Deutschland e.V. 

erhalten Sie am Stand 1 Ausstellungszelt 3
Anreise + Parkplatzplan

Anreise mit dem PKW:
A 43, Abfahrt Witten-Herbede, Richtung 45527 Hattingen; Wittener 
Straße, Blankensteiner Straße, Am Büchsenschütz, Werksstrasse 31-
33 LWL Industriemuseum.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Bus-Haltestelle „Industriemuseum“ bzw. „Henrichshütte“  
der Linien SB 37 und CE 31 ab Bochum Hauptbahnhof;
ab Hattingen-Mitte Linien 335, 358, SB 37 oder CE 31.

Mit der S-Bahn aus Richtung Essen Hbf
Mit der S 3 Richtung Hattingen, aussteigen Bahnhof Hattingen Ruhr, 
von dort sind es 1,8 km bis zum Veranstaltungsort.

Flughäfen
Der Flughafen Düsseldorf ist 48 km entfernt.
Der Flughafen Dortmund ist 51 km entfernt.
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Parkplatz 1

Parkplätze 2 + 3
A 43

A 43 A 44
A 45 A 1

B 51
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zelte 1, 2 und 3
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Eingänge

An den Parkplätzen 1, 2 und 3 sind Platzanweiser im Einsatz !



Wie Kinder die Welt entdecken, 
   macht mich sprachlos. 
         Aber nicht mehr atemlos.

1  Worth H. et al.: Concomitant therapy with Cineole 
(Eucalyptole) reduces exacerbations in COPD: A placebo-
controlled double-blind trial. Respiratory Research 2009, 10:69 

Soledum® Kapseln forte

Soledum® Kapseln forte: Wirkstoff: Cineol 200 mg. Anwendungsgebiete: Zur Behandlung der Symptome bei Bronchitis und Er käl tungs-
krankheiten der Atemwege. Zur Zusatz behandlung bei chronischen und entzündlichen Erkrankungen der Atemwege (z. B. der Nasen neben-
höhlen). Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Cassella-med · 
Gereonsmühlengasse 1 · 50670 Köln. Ein Unternehmen der Klosterfrau Healthcare Group. www.soledum.de  

Weitere Informationen unter: www.soledum.de

Das Leben ist zu schön, um es mit stän digen 
Gedanken an COPD zu belasten.
Deshalb verlasse ich mich auf  Soledum®. Weil es 
den einzigartigen Naturstoff Cineol beinhaltet, 
der für die Zusatzbehandlung von chronischen 
und entzünd lichen Atemwegserkrankungen zu-
gelassen ist. Und weil es Häufi g keit, Dauer und 
Schweregrad meiner Krankheitsschübe nach-
weislich reduzieren kann.1
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